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Herren Bezirksklasse Heidelberg

1. TTC Ketsch III : DJK 1927 Dossenheim 
Sonntag, 29.01.2023, 10:00 Uhr

Pfauser beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam der DJK 1927 Dossenheim, als Tim Pfauser das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des 1. TTC Ketsch III sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Sturm / Ebert im Spiel gegen Eufinger / Eichhorn, das
0:3 verloren ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hemmerich / Sturm, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Beyer / Brendle verloren. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Vetter / Scheja gegen Pfauser / Ridinger. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jendrik
Sturm verlor seine Partie gegen Michael Brendle unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Michael Ebert hatte daraufhin gegen Leo Beyer bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Uwe Hemmerich bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Roland Eichhorn dann doch niedergerungen worden. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Milan Eufinger hatte Marc Vetter nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Nelson Scheja letztlich im Repertoire, um Nicolas Ridinger final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Udo Sturm hatte daraufhin gegen Tim Pfauser
beim 4:11, 9:11, 4:11 wenig zu bestellen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die
DJK 1927 Dossenheim die Halle.

Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für den 1. TTC Ketsch III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 03.02.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft der DJK 1927 Dossenheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim am 11.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch III

Doppel: Sturm / Ebert 0:1, Hemmerich / Sturm 0:1, Vetter / Scheja 0:1 
Einzel: J. Sturm 0:1, M. Ebert 0:1, U. Hemmerich 0:1, M. Vetter 0:1, N. Scheja 0:1, U. Sturm 0:1 

 DJK 1927 Dossenheim
Doppel: Beyer / Brendle 1:0, Eufinger / Eichhorn 1:0, Pfauser / Ridinger 1:0 
Einzel: L. Beyer 1:0, M. Brendle 1:0, M. Eufinger 1:0, R. Eichhorn 1:0, T. Pfauser 1:0, N. Ridinger 1:0


